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Zum Inhalt:

Ausgangspunkt der vorliegenden Untersuchung ist die Entscheidung des EuGH in der Rechtssache „D“ aus dem Jahr 
2005. Obwohl sich im Vorfeld der Entscheidung viele Stimmen in der Literatur fanden, die einen Anspruch auf Meist-
begünstigung als konsequente Folge der Anwendung der Grundfreiheiten ansahen und auch der Generalanwalt zu 
einem solchen Ergebnis kam, folgte der EuGH den vorgebrachten Argumenten nicht. Inwiefern der EuGH durch seine 
Entscheidung den Integrationsdruck des Unionsrechts auf die Mitgliedsstaaten abmildern wollte und ob es alternative 
Wege gegeben hätte, sowohl dem Geltungsanspruch der Grundfreiheiten als auch der mitgliedstaatlichen Souverä-
nität gerecht zu werden, ist Gegenstand der vorliegenden Arbeit. Neben der Untersuchung der vom EuGH entschie-
denen Inbound-Konstellation wird zudem auf die Outbound-Konstellation eingegangen sowie die Beteiligung von 
Drittstaaten in beiden Fällen behandelt.


